
Fair- Trade GD 25. 7. 24 Tittmoning  T.: Mt. 13, 31, 32 

Gnade sei Mit Euch und Friede von Gott unserem Vater

Herzlichen Glückwunsch, Tittmoning 
Schon 10 Jahre lang bist Du  Fair- Trade- Stadt. Congratulations.

Jetzt weiß es wirklich jeder: Hinter jeder Tasse Kaffee, stehen 
Mütter, Väter, Kinder…
Die nichts anderes wollen, was auch wir wollen: Fairen Lohn.
Faire Behandlung…als Mensch eben.
Bei jeder Tasse Kaffee geht es immer auch darum, ob die Würde
des Menschen wirklich unantastbar ist…
Um nur ein Beispiel zu nennen…

Wir können nicht von Demokratie reden und Menschenrechte
und christlichem Menschenbild und der eigene Einkaufswagen 
ist all zu oft ein einziger Müllhaufen und Sklavenhandel.

Deshalb: Wir gratulieren: Wir heben Euch hoch und sagen 
Danke.
Nichts anderes heißt gratulieren: Dankbar erheben.
Ja, wir heben Euch hoch. Daß alle es sehen können:
Es geht auch anders… 
Ein Anfang wurde gemacht. Vor 10 Jahren. Gott sei dank. 
Hinter diesen Anfang gibt es kein Zurück mehr…
Das wissen wir von Jesus v. Nazareth:

„Das Reich Gottes gleicht einem Senfkorn, das ein Mann auf 
seinen Acker säte.
Es ist das kleinste von allen Samenkörnern; sobald es aber hoch 
gewachsen ist, ist es größer als die anderen Gewächse und wird 
zu einem Baum, so daß die Vögel des Himmels kommen und in 
seinen Zweigen nisten.“



Dieser Anfang des Reiches Gottes, der hat es in sich.
Jesus setzt an anderer Stelle noch eines drauf:
„Und sie werden kommen von Osten und Westen, vom Norden 
und Süden und sich im Reich Gottes zu Tisch setzen.“
Also: Alle

Glaubensbekenntnisse werden nicht abgefragt…
Parteibücher müssen nicht vorgelegt werden…
Da sitzen die Roten und die Grünen und auch die Schwarzen und
die Gelben…
Es gibt kein Oben und Unten. 
Menschen begegnen sich so, wie es sich geziemtet: Auf 
Augenhöhe.
Dieser Tisch, dieser Lebenstisch, taugt nicht zum 
Drüberziehen…  
Nein. Nur zum Platz nehmen…Auf Augenhöhe
Alle haben Platz an diesem Lebenstisch.
Lokal und global. 

Und wir, wir freuen uns über das Wachstum das in Tittmoning 
bereits begonnen hat, oder noch weiter beginnen wird. 

Wir freuen uns, weil es immer mehr möglich ist und sein wird, 
ohne schlechtes Gewissen einzukaufen: Bio, regional und fair
Keiner will es sich mehr leisten darauf zu verzichten. 
Auch nicht einer….
Nicht die Konsumenten, nicht die Produzenten und nicht die 
Geschäfte.

Hand in Hand für eine gemeinsame Zukunft, weil wir wissen, 
der Lebenstisch ist gedeckt. Für Alle.
Und deshalb geht es nur noch darum: Was wird wo, von wem 
und wie hergestellt…Lieferkettengesetz ? Logisch. Von was 
reden wir? Drunter läuft nichts mehr. Das leisten wir uns, dass 



drunter nichts mehr läuft. Das sind wir uns wert.

Bio, regional und fair sind keine Schlagworte mehr, sondern der 
neue Trend in Tittmoning. 
Das alles spätestens seit 10 Jahren.

Fragezeichen Oder Ausrufezeichen. Ausrufezeichen oder 
Fragezeichen. Das liegt bei und an  Ihnen. 

Die Regale in Tittmoning  werden neu bestückt…

Das Senfkorn wächst....
Das lässt aufatmen…
Und ist fair. Auch unseren Kindern gegenüber.
Fairer Handel und faires Handeln für die Kinder.
Weil, Kinder sind nicht unsere Zukunft.

Nein. Unser Handel unser Handeln entscheidet darüber, ob 
unsere Kinder eine Zukunft haben…Ihnen eine Zukunft zu 
ermöglichen ist unsere vornehmste und dringendste Aufgabe.

Egal ob sie in Tittmoning wohnen oder in Bangla- Desh…
Sie leben von sauberer Luft und Regen zur rechten Zeit.
Von einer Infrastruktur, die jeweils vor Ort die Lebensgrund- 
lagen bietet. Deshalb ist es nicht genug zu loben, dass 
Tittmoning  Fair-Trade- Stadt ist. 

Oh ja, in Tittmoning weiß man, Gott sei Dank weiß man das, das
sind keine Guttaten, sondern Selbstverständlichkeiten unter 
Menschen, die am großen Tisch alle ihren Platz haben. 
Menschen, die schließlich und endlich kapiert haben:

Ich bin Leben, das Leben will in mitten von Leben, das leben 
will.
Ja. In Tittmoning geht´s fair zu im Handel und im Handeln…



Spätestens seit 10 Jahren.
Fragezeichen oder Ausrufezeichen. Ausrufezeichen oder 
Fragezeichen. Das liegt bei und an Ihnen. 

Spätestens ab heute: Banken und Sparkassen die ausschließlich 
Produkte anbieten, bei denen die Ökologie und die Wahrung der 
Menschenrechte als Investitionsvorteil angesehen werden.

Die wissen Investitionen sind eine Anleihe auf die Zukunft.
Mehr noch: Investitionen gestalten die Zukunft. 

Und eine dauerhafte nachhaltige Rendite, die kann in Zukunft 
nicht mehr an der Ökologie und dem Recht auf unversehrtes 
Leben vorbeilaufen.
Das macht uns die Natur gerade sehr klar. Ob wir das wissen 
und sehen wollen oder nicht. Sie tut es, sehr deutlich.

Wir haben verstanden:
Fair- Trade. Drunter läuft nichts mehr.

Ja, was so ein Anfang, der es in sich hat, doch alles in sich hat…
Schulen in denen Schülern die Möglichkeit geboten wird, das im
Unterricht Erarbeitete und Erkannte sofort umzusetzen in den 
Pausen und Freistunden vermittels eines gut sortierten Bio- Fair-
Trade- Pausenangebotes.

Fragezeichen oder Ausrufezeichen. Ausrufezeichen oder 
Fragezeichen. Das liegt bei und an Ihnen. 

Schulen und Sportvereine erkennen, dass ein Fußballspiel nicht 
nur 90 Minuten dauert.

Es hat ein Vorspiel und ein Nachspiel: Trotz des Verbotes von 
Kinderarbeit in der Fußballproduktion sind all zu oft Kinder 



immer noch gezwungen zu arbeiten
Dafür gibt es keine Kindheit...
Dafür gibt es keine Jugend...
Dafür gibt es keine Schulbildung...
Dafür gibt es kein Pausebrot...
Dafür gibt es kein Selbstwertgefühl...
Dafür gibt es keine Menschenwürde...
Das alles gibt es dafür nicht....

Fair gehandelte Bälle...
Dafür gibt es Menschenwürde
Dafür gibt’s Kindheit
Dafür gibt’s Jugend
Dafür gibt’s Schulbildung
Dafür gibt’s Pausenbrot
Dafür gibt’s Menschlichkeit
Für die Eltern und Kinder in Pakistan und anderswo…
Und für uns selber....

Und in der Stadtverwaltung und städtischen Veranstaltungen und
überhaupt…Eh nur Bio- Regional und Fair- trade
Logisch…Von was reden wir…

Fragezeichen oder Ausrufezeichen. Ausrufezeichen oder 
Fragezeichen. Das liegt bei und an Ihnen. 

Fair- Trade fair- bindet. Ein großes Netzwerk, das auffängt.
Fair- Trade fair- bindet, auch mit dem Kaffeebauern in Tansania,
auch mit der Näherin in Bangla Desh und auch mit den Bauern 
und dem Gewerbe vor Ort.

Vergelt´s Gott an alle, die nicht erst vor 10 Jahren begonnen 
haben dafür einzutreten- unermüdlich-  und die dran blieben.
Und läuft und läuft und läuft…. 



Unter allen Umständen. 
Unter allem Feixen. 
Unter allem Kopfschütteln.
Unter allen unermüdlichen Erklärungen. Warum, wieso 
weshalb… Immer wieder und immer wieder.
Unter allen Umständen eben.

Chapeau!!
Chapeau!!
Chapeau an Euch...Ohne Euch??? Nicht daran zu denken

Und, Vergelt´s Gott an alle, die sich durch die Entgegennahme 
des Prädikats Fair- Trade- Stadt für diese Entwicklung verbürgen
und verpflichten, dafür einzustehen. 

Mit Ihrem Namen. 

Mit Ihrer Ehre. 

Unter allen Umständen.

Auch daran hängt‘ s ob Fragezeichen oder Ausrufezeichen. 
Ausrufezeichen oder Fragezeichen.
Auf allen Ebenen.  
 
„ Sobald das Senfkorn aber hoch gewachsen ist, ist es größer als 
die anderen Gewächse und wird zu einem Baum, so daß die 
Vögel des Himmels kommen und in seinen Zweigen 
nisten.“

Der Tisch ist gedeckt. Für alle.

Das ist mindestens so sicher, wie das Amen in der Kirche.
Amen. 


